
Die Zukunft schon jetzt planen.

Nach dem Studium geht’s in den
Beruf: Nur wie es in einem Be-
trieb genau aussieht und welche
Arbeitsabläufe zu bewältigen
sind, läßt sich vom Uni-Schreib-
tisch aus nur schwer erahnen.
Um genau dies zu ändern, ma-
chen verschiedene Projekte Be-
triebsexkursionen bei Unterneh-
men der Regionmöglich.

„Hogrefe Testzentrale“ steht
am Gebäude im Gewerbegebiet
Siekhöhe in Göttingen. Wer im-
mer sich gefragt hat, was dort ei-
gentlich getestet wird, wird spä-
testens bei der Betriebsexkursion
aufgeklärt. Hinter „Testzentrale“
verbirgt sich das Logistikzentrum
für über 1000 verschiedene psy-
chologische Testverfahren der
Firma Hogrefe. Der Verlag mit
Stammsitz in der Göttinger Mer-
kelstrasse 3 gilt nicht nur als einer
der renommiertesten internatio-
nalen Wissenschaftsverlage für
Psychologie, sondern entwickelt
und vertreibt neben zahlreichen
Büchern und Zeitschriften eben
auch psychologische Testverfah-
ren. „Diese werden zum Beispiel
von Personalverantwortlichen im
Auswahlprozess für neue Mitar-
beiter genutzt“, erklärt Mariele
Walter, Personalchefin bei Hog-
refe.

Die Vorstellung verschiedener
Geschäftsfelder

„Wir freuen uns sehr, einer so
großen Studentengruppe einen
Einblick in unser Unternehmen
und unsere Logistikzentrale zu
gewähren“, begrüßen Marie-
Kristin Waterböhr und Mariele
Walter, sowie Carsten Königs-
berg, Vertriebsleiter für Bücher
bei Hogrefe, über 20 junge Stu-
dierende aus Göttingen. Nach ei-
ner kurzen Einführung in die
Verlagsgeschichte und Vorstel-
lung der verschiedenen Ge-
schäftsfelder der internationalen
Verlagsgruppe geben die beiden
Personalverantwortlichen einen

ist dies ein Anlass, sich auch mal
mit der Frage zu beschäftigen,
welche Arbeitsmöglichkeiten ein
Verlag bietet.“

NeueWege gehen
Wenn die Studierenden so ins

Nachdenken kommen, hat die
Exkursion ihr Ziel erreicht.

„Wir bieten regelmäßig Prakti-
ka, Jobs für Studierende oder
Themen für Abschlussarbeiten
an. Für die Karriere im Lektorat
bieten wir Psychologen mit Stu-
dienabschluss ein zweijähriges
Verlagsvolontariat“, sagt Water-
böhr. Mariele Walter ergänzt:
„Wir müssen neue Wege gehen,
um geeignete Fachkräfte zu fin-
den. Eine Betriebsexkursion ist so
ein neuer Weg und eine Chance,
sich als attraktiver Arbeitgeber zu
präsentieren.“ Für beide Seiten
ein Erfolg: Bereits nach wenigen
Tagen lagen mehrere Bewerbun-
gen der Exkursionsteilnehmer
vor, ein Aushilfsjob konnte be-
reits erfolgreich besetzt werden.

Lange Berufsfindung
Um die Firmenbegehungen zu

organisieren, arbeitet das Uni-
Programm Kompass der Philo-
sophischen Fakultät mit dem
Projekt Brückenschlag, dem Ca-
reer-Center der Georg-August-
Universität und dem Göttinger
Innovationscampus SNIC zu-
sammen. Vor allem für Geistes-
wissenschaftler sieht die Kom-
pass-Koordinatorin Viktoria
Müller großen Bedarf: „Praktika
sind nicht vorgeschrieben. Trotz-
dem sollen die Studierenden sich
frühzeitig mit den späteren Be-
rufsfeldern auseinandersetzen.“
Ob die Ausflüge in die reale Ar-
beitswelt in konkrete Beschäfti-
gungsverhältnisse münden, sei
allerdings schwer herauszufin-
den. „Der Prozess der Berufsfin-
dung ist lang, und nach ihrem
Abschluss melden sich die we-
nigsten zurück und berichten,
was sie arbeiten.“ ■ bif

Raus aus der Uni, rein in denBetrieb
Firmenexkursionen eröffnen Einblicke in die Praxis
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In der Vergangenheit waren
große Firmen wie Otto Bock
in Duderstadt oder Contitech
in Northeim häufig die Ziele
von Betriebsbegehungen.
Im kommendenWinter-
semester sind folgende
Exkursionen geplant: in der
Stadtverwaltung Göttingen,
bei Copernicus.org und beim
Verlag Entscheider Medien.
Für die Teilnahme ist für die
Studierenden immer eine
Anmeldung über stud.iP
nötig. bif

Spannende
Betriebsbesichtigungen

umfassenden Überblick über die
verschiedenen Arbeitsmöglich-
keiten in einem großen Medien-
unternehmen wie Hogrefe.

Die eigentliche Betriebsbege-
hung startet im Herzstück des
Gebäudes. Im riesigen Hochre-
gallager stapeln sich neben un-
zählig vielen Testkoffern, Test-
mappen und weiteren Testmate-
rialien auch Zeitschriften und
Bücher. „Hier vor Ort werden die
Materialien zusammengestellt
und dann direkt weltweit ver-
schickt“, sagt Königsberg.

Die Studierenden sind sicht-
lich beeindruckt. „Das ist schon
toll, aus der Uni herauszukom-
men und so hinter die Kulissen
schauen zu können“, sagt die
22jährige Barbara. Die Psycholo-
gie-Masterstudentin hat die Be-
rufsfrage nach eigener Aussage
bisher ausgeblendet, „aber jetzt FOTO: R
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Starte
deine Zukunft bei uns

Ansprechpartnerin
Ausbildung:

Sonja Gastorf
0551 525-9129
Gastorf@landkreisgoettingen.de

Nähere Informationen zum
Thema Ausbildung findest du
unter:
www.landkreisgoettingen.de
Unser Service
Attraktiver Arbeitgeber
Ausbildung und Praktika

Der Landkreis Göttingen bildet vielseitig und qualifiziert aus:

Beginn: 01.08.2017 Duales Studium B. A.
(Bachelor of Arts)
Verwaltungsfachangestellte/
Verwaltungsfachangestellter
Verwaltungswirtin/
Verwaltungswirt
Straßenwärterin/Straßenwärter
Fachkraft für Kreislauf- und
Abfallwirtschaft

Beginn: 01.10.2017 Lebensmittelkontrolleurin/
Lebensmittelkontrolleur

W i r b i e t e n
gute Übernahmechancen bei entsprechenden Leistungen

fortschrittliche Ausbildungsgrundsätze:
z. B. Projekte, Praxisabschnitt im Wunschamt, Auslandspraktikum

familienfreundliche, flexible Arbeitszeitregelung,
aktives Gesundheitsmanagement

einen modernen Arbeitsplatz sowie gelebte Teamarbeit

vieles mehr …

W i r s u c h e n
engagierte, motivierte, team- und kundenorientierte

Nachwuchskräfte mit Persönlichkeit.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Bewerbungs-
frist endet am
15.02.2017

Bewerbungs-
frist endet am
07.10.2016

Wir suchen zum 1. August 2017 in Göttingen einen

Auszubildenden zum Kaufmann
für Büromanagement (m/w) 16-152

Sie übernehmen gerne abwechslungsreiche Aufgaben und haben das
Büro im Griff? Dann ist die Ausbildung zum Kaufmann für Büroma-
nagement bei uns der richtige Schritt in Ihre berufliche Zukunft. Sie
erledigen organisatorische Büroarbeiten, koordinieren Termine, berei-
ten Besprechungen vor, wickeln den Schriftverkehr ab und erhalten
ein fundiertes praktisches Wissen in den Bereichen Bürowirtschaft
und Bürokommunikation.

Voraussetzungen
¾ Gute Fachoberschulreife
¾ Teamfähigkeit und Flexibilität
¾ Spaß am Organisieren und am Umgang mit Menschen
¾ Guter schriftlicher und sprachlicher Ausdruck
¾ Begeisterungsfähigkeit

Ausbildungsdauer
¾ 3 Jahre

Berufsschule
¾ Berufsbegleitender Unterricht oder Blockunterricht möglich

Ausbildungsstandorte
¾ Göttingen und kurze Einsätze an weiteren Standorten

Nutzen Sie die Möglichkeit der Online-Bewerbung.

Westfalen AG, Lena Florath, Industrieweg 43,
48155 Münster, Tel. +49 251 695-248,
www.westfalen.com

Schulen Dr. Muschinsky
Scharzfelder Str.101, 37431 Bad Lauterberg, Telefon ( 0 55 24 ) 9 27 30

Infos unter: www.Schulen-Muschinsky.de Dr. Muschinsky

Mit Schwung in die Ausbildung

Physiotherapie / Ergotherapie
Ausbildungsbeginn 01.10.2016
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